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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Nr. 154.
Freitag den 9. Juli 1880.

(2781)

Staatsprüfung.
Die nächste Prüfung aus der Ttaatsrechnungswisse«.

schaft wird am 29. Jul i 1880 abgehalten werden.
Diejenigen, welche dieser Prüfunq sich unter-

ziehen wollen, habm ihre nach ßß 4, 5 und 8 des
Gesetzes vom 17. November 1852, N. G. B l .
" r . 1 vom Jahre 1853, instruierten Gesuche

bis längstens 2 4 . d. M .
" " ^ . " unterzeichneten Präses einzusenden und darin
msvqondere documentiert nachzuweisen, ob sie die
s oneMgen über die Staatsrechnungswissenschaft
frequentiert oder, wenn sie dieser Gelegenheit cnt-
veyuen, durch welche Hilfsmittel sie als Autodidakten
o« er^rderlichen Kenntnisse sich angeeignet haben.

Graz, am 5. J u l i 1880.

Präses der S lan ts . Prüfungscommissiu,, sür die
S<aalsrechnui,gsw!sse,lschas!:

^ ^ n t o n N. u. Burger, k. k. Oberfinanzrath.

( 2 7 7 1 - 1 ) 3ir. 5027 .

Kundmachung.
Am 16. Ju l i 1880 wird 'das k. k. Post-

amt m Bir bei Stein von dort nach Dom^ale
ubertr^en werden, und wild zwischen Domzale
Md Stein eine Botenfahrt gegen Auflassung der
dermallgcn Fahrt zwischen Vir und Stein mit
^5. Ju l i l. I . in Wirksamkeit treten.

Die den Bestellungsbezirk des aufgelasseuen
l. k. Pustamtes in Vir bildenden Ortschaften werden
in den Bestellungsbezirk des Postamtes in Dom-
zale, vom 1«. Ju l i l . I . angefangen, einverleibt
werden.

Hievon wird das correspondierende Publicum
w die Kenntnis gesetzt.

Trieft, am 1. J u l i 1880.

K. k. Poftäirectivn.

(2779—2)

Grundbuchs-Diurnistenstelle.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte Mottling wird

ein in Grundbuchs Anlcgungöangclegenheiten ver-
sierter Diurnist aegen ein Taggetd von 1 st. 20 kr.
sogleich aufgenommen.

Mottling, den 4. Ju l i 1880.
Der k. k. Bezirtsrichter: Ogrinz.

( 2 7 6 9 - 3 ) Nr. 2580.

Kundmachung.
Vom k. l . Bezirksgerichte in Senosetsch wird

bekannt gemacht, dass, falls gegen die Nichtigkeit
der zur

A n l e g u n g e ines neuen G r u n d b u c h e s

f i i r d ie C a t a f t r a l g e m e i n d e P o t o t s c h e
verfafsten Besitzbogen nebst den berichtigten Ver-
zeichnissen der Liegenschaften, den Covien der Cata-
stralmappe und den über die Erhebungen aufgenom-
menen Protokollen, welche hiergcrichts zur allgemeinen
Einsicht aufliegen, Einwendungen erhoben werden
follten, weitere Erhebungen

am 12. Juli d. I .
in der Gerichtskanzlei werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, dass die Uebertragung von nach § 1 1 8 des
allgemeinen Grundbuchsgesetzes amortisierbaren Pri-
vatforderungen in die neuen Grundbuchseinlagen
unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor
der Verfassung dieser Einlagen darum ansucht,
und dass die Verfassung jener Grundbuchseinlagen,
in Ansehung deren ein solches Begehren gestellt
werden kann, nicht vor Ablauf von vierzehn Tagen
nach Kundmachung dieseS Edicteö stattfinden wird.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch, am 3. Ju l i
1880.

(2651h—2)

Kundmachung.
Wegen Sicherstelluna. des Heubedarfes in der

Station Laibach auf die Zeit vom 1. September
1880 bis 3 1 . August 1881 findet unter den in
Nr. 149 der „Laibacher Zeitung" vom 3. J u l i
d. I . Verlautbarten Bedingungen

am 1 7 . J u l i 1 8 8 0
vor der unterzeichneten Verwaltung eine öffentliche
Subarrendirungs-Behandlung statt, zu welcher Un
ternehmungslustige hiemit eingeladen werden.

Laibach, am 8. Ju l i 1880.

K. k. Verpsteg» - Magazin» - Verwaltung.
(2787—1) 3ir. 805.

Offertvcrhandlung.
Von der k. l . Strafhausverwaltung in Laibach

wird bekannt gemacht, dass die Offertsverhandlung
betreffs Lieferung nachstehender Materialien zur Be-
kleidung der Sträflinge für das zweite Semester
1880, alS:

624 ' / , Meter Hallina grau,
30 Stück Sommerdecken,
97 ' / , Meter blaue Leinwand für Sacktücher,

3l>3'/2 - grauer Barchent für Unterjacken,

am M i t t w o c h , den 1 4 . I u l i 1 6 8 0 ,

um 11 Uhr vormittags stattfinden wird.
Die bezüglichen Offerte sind bis zum ob-

bestimmten Tage längstens mittags 12 Uhr bei
der gefertigten Verwaltung einzureichen und müssen
mit einer 50 kr.«Stempelmarke versehen und ver-
siegelt sein, und es kommen denselben die Muster
nach Preisangabe der zu liefernden Materialien
sowie das lOproc. Vadium anzuschließen.

Laibach, am 5. Ju l i 1880.

K, ü. 8trasanftult»"Verwllltung.

N n z e i g e b l a t t .
(2606-1) Nr. 4896.

Neassumierung
dritter eree. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Anton Moschek
«on Lalbach wird die mit dem Bescheide
vom 30. I, ;« 1875, Z. 6235, auf den
,". Manner 1876 angeordnet gewesene
und suhm Werte dritte excmliue Feil-
5"mmg der dem Anton Facja von Ja-
^ ° w i z Hs.-Nr. 16 gehörigen, gerichtlich
M 5360 fl. bewerteten Realitäten uud
"ectf.-Nr. 149 und 149/2 ad Haasberg
^ n schuldigen 105 f l . 87 kr sammt
"''Yang ^».««umando anf den
. . 4. August 1 8 8 0 .
vowmags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
'luyeren Anhange angeordnet,
c, K.k. Bezirksgericht Loitsch, am 3ten
^ ^ 1 8 8 0 .

(2605-1) Nr. 3652.

Uebertragung
dritter exec. Ailbietung.

sckw. > ^ " Ansuchen der Johann Kovsca.
^en Erben von Niederdorf (durch Herrn
^ ' A l i in Adelsbcra) wird die mit
5'n Bescheide vo,n 11. Jänner 1680,
New°'c " " l ben 14. April l. I . angeordnet
d w ' L " dritte executive Fcilbictung der
b«'; ^ t " b Suigclj von Niederdorf ge-
l ^?^ ' . gerichtlich auf 2291 fl. bewer-
^ " Realität «ud Rectf..Nr.572 ilä
^Wlierg wegen schuldigen 100 st. sammt

vorn.!., / A u g u s t 16 80 .
dew?^s um 10 Uhr. hicrgcrichts mit

' incheren Anhange übertragen.
am 31sten

(2746—2) Nr. 44Ü7.

Zweite ezec. Feilbietung.
Am 14. J u l i 1 8 8 0 .

vormittags von 11 bis l2 Uhr. wird in
Oemäßheit des diesgerichtlichen Vescheides
und Edlctes vom 29. April 1880.
Z.35I0. die zweite exec, sscilbietunss der oem
Varthelmä Ixdof von Watsch sschörinen, im
Grnndbnche Nr. 1 a,ä Poiwwilsch vorlom--
mcnden, qerichlllch auf 1370 fl. geschiitz»
ten Realität statifinden

K. t. Bezirksgericht Llttai, am 14ten
Juni 1880.

(2U39—3) Nr. 7177.

Executive Besitz- und
Gemlssrechte-Versteigeruug.

Vom l. l. städ'.-delcy. Vezirtsgcrichte
Vaibach wird belaunt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Loren; Hebenil
von Pleschlwez die executive Feitbietung
der dem Josef Cloha von Ilmcrgoriz zu-
stehenden, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten und auf 230 fl. geschätzten Be»
sitz« und Genussrechlc, als: die Bestand'
theile der Parc. Nv. 4541/2 kn. mit
1 4 6 1 ^ " und die Hälfte der Parc. Nr.
4971/29», darnach auf Ant. Cioha ver-
gewätnten Realitäten »ud Eml »Nr. 63
und 65 uä Slcuergcmcinde Vresowiz be«
williget, und hiezu drei Feilbictungslag
satzungen, und zwar die erste auf den

14. J u l i ,
die zweite auf den

14. August
und d!c dritte anf den

15. Sep tember 1 8 8 0 ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr, vormittags
Hiergerichts mit dem Velsatze angeordnet

worden, dass die Pjandobjccte bei der
ersten und zweiten Feilbitluna nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
Feilbietung aber auch unter demselben
gegen sogleiche Bezahlung hinlanaegeben
werden.

Laibach, am 9. April 1880.

(2702-3) Nr. 2138.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Andreas

Röthel von Ncufriesach die exec. Ver-
steigesung der dem Jakob Skala von Kal
gehörigen, gerichtlich auf 1696 st. ge-
schählen Realität uuli Curr.'Nr. 209 uä
Herrschaft Gradac bewilliget, und hiezu
drei Feibittungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

14. J u l i ,
die zweite auf den

14. August
und die dritte auf den

11. September I 880 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
im Gerichtslocalc mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbictung
nur um den Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

' Die Licitationsbrdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein I0proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,

sowie das Schätznngsprotololl und der
Grundl'nchsextiact können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Mott l ing, am
6. März I860.

(2703—3) Nr. 1399.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sn über Ansuchen der k. k. Finanz«
procuratur für Krain die exec. Versteige-
rung der dem Johann Mihel i i l von
Scmii Nr. 14 gehörigen, gerichtlich auf
1665 f l . geschätzten Realitäten «ud Extra-
Nr. 125 u. 126 lui Stcuergemeinoe Semic'
bewilliget, und hiezu drei Feilbielungs-
Tagsahungcn. und zwar die erste auf den

14. J u l i ,
die zweite auf den

14. August
und die dritte auf den

I I . September I 8 6 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea-
litäten bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hinantangegeben werden.

Die Licitations'bcdingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vorgemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die SchählingsprotoloNe und die
Glundbllchsrxtracte können in der gericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
24. März 1880.
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(2657-2) Nr. 3481.
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer«

amtes Großlaschiz (i om. des hohen k. k.
Nerars) die executive Versteigerung der dem
Franz Ogriilc von O^rincu gehörigen,
gerichtlich auf 187^ fi. geschätzten, im
Grundbuche aä Orteneg 8iib Urb..Nr. l 14,
tom. I I I , toi. 5 vorkommenden Realität
bewilligt, und hiezu eine Feilbletungs»
Tagsahung auf den

22. J u l i 1880,
jedesmal vormittags 10 Uhr, in dem
Amtslocale mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schätzungs-
werte hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisfion zu erlegen hat,
sowie das Schiitzungsprotololl und der
Orundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz, am
22. Juni 1880.
(2603—2) Nr. 3817.

Executive
Realitätclwersteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte in Loltsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Katharina
Turk von Kirchdorf die executive Per-
steigerung der dem Franz Miheoc von
Martinhrib Hs.'Nr. 127 gehörigen, ge-
richtlich auf 6250 fl. geschätzten Realitäten
8ub Rectf.-Nr. 104, 146, Urb..)!r. 33,
47 wegen schuldigen 100 fl. s. A. bewilliget,
und hiczu drei Fcllblelungs'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

28. J u l i ,
die zweite auf den

28. August
und die dritte auf den

29. September 1880 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtblanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali-
täten bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangcgeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vaolum zu Handen
der Licitationscommisfion zu erlegen hat.
sowie die Schätz»ngsprototolle und die
Landtafel- und Gcunobuchscxtracte türmen
in der diesgerichtlichen Registratur ein»
gesehen werden.

H. l. Bezirksgericht Loltsch, am
31. Mai 1880.
(2656—2) Nr. 3393.

Ezecutive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Großlajchiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Ma-
thias Hoievar von Großlaschiz die exec.
Versteigerung der dem Johann Adamic
von Ponitve gehörigen, gerichtlich auf
3930 st. geschätzten 8ub Einl..Nr. 21? und
181 der Eatastralgemeinde Cesta und im
Grundbuche der Herrschaft Auersperg 8ud
tom. I, toi. 186, Urb.'Nr. 3 l , Rectf.-
Nr. 13 vorkommenden Realitäten bewil-
liget, und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

31. Juli,
die zweite auf den

2 8. Nugu st
und die dritte auf den

30. September 1880,
jedesmal vormittags 10 Uhr, in dem
Amtslocale mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerte, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angeyeden werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,

sowie die Schiihungsprolololle und die
Grundbuchsextracte können iu der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
16. Juni 1880.

(2683—2) Nr. 3755.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer«
amtcs Krainburg die exec. Versteigerung
der dem Jakob Iegllö von Oberfessniz
gehörigen, gerichtlich auf 4365 st. geschätz-
ten, im Grundbuche Ehrengruben klid Urb.-
Nr. 3 vorkommenden Realität bewilliget,
und hiezu drei Feilbletungö-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

29. J u l i ,
die zweite auf den

30. August
und die dritte auf den

30. September 1880 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet woroen, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badium zu Handen der
îcitatiunscommission zu erlegen hat, sowie

daS Schätzmlgöprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
21. Mal 1880.

(2600—2) Nr. 3574.

Executive
Realitätcuversteigeruug.

Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Hoce-
oar von Kolenzdorf die exec. Versteige-
rung der dem Johann Hren von Kompole
gehörigen, gerichtlich auf 90 fi. geschützten,
im Grundbuche der Catastralgemeinoe Kom-
pole 8ud Einl. Nr. 180 vorkommenden
Realität bewilliget, und hiezu drei Fell-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

7. August,
die zweite auf den

4. September
und die dritte auf den

7. Oktober 1880,
jedesmal vormittags 10 Uhr, in dem
AmtSlocale mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitatioxsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund«
buchsrftract können in der diesgericht-
lichcn Registratur eingesehen weiden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz, am
25. Juni »880. ^

(2659—2) Nr. 3553.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Großla'schiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deSHerrnJohann
Justin in Laibach die exec. Versteigerung
der dem Josef GradiSar von Knaj ge-
hörigen, gerichtlich auf 2030 fl. geschätz.
ten, im Grundbuche Lud Urb., Nr. 36
Rectf..Nr. 15, tom. I, koi. 16 aä Auers»
perg vorkommenden Realität bewilliget,
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

5. August,
die zweite auf den

4. September
und die dritte auf den

2. Oktober 1880 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, in dem
Amtslocale mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitüt bei der

ersten und zweiteil Ieilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbcoingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licltationscommission zu erlegen hat, sowie
das Echätzungsprototoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz, am
24. Juni 1880.

(2682—2) Nr. 3589.

Neassumierung exec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Kramburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. k. Stcuer-
amtes Krainburg die exec. Versteigerung
der der Francisca Mlater von Krainburg
gehörigen, gerichtlich auf 5930 fl. geschätz-
ten Einl. Nr. 146 und 127 kä Stadt
Krainbutg vorkommenden Realitäten bewil-
lliget, und hiezu drei Feilbietungs>Tagsa>
tzungen, und zwar die erste auf den

28. J u l t ,
die zweite auf den

28. August
und die dritte auf den

28. September 1880 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem «/lnhange
reassumiert, dass die Pfandrealiläten bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schützungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben yinlan-
gegeben werden.

Die Licitationsbeolngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungoprotokolle und die
Grundbnchsexlracte können in der dicb-
gerlchtllchen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
16. Mai 1880.

(2680-2) Nr. 3184.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Krainvurg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob
Dobrin von Lalbach die exec. Versteige»
rung der dem Andreas Cerlovnil von
Mittervellach gehörigen, gerichtlich auf
1200 fl. geschätzten Realitäten Urb.-Nr.
214, Rects.'Nr. 164 ^ä Herrschaft Egg
od Krainvurg und Grundbuchs-Nr.68 7 ̂
^ä Reclf.«Nr. 143 ad Herrschaft Egg ob
itrainburg bewilligt, und hlezu drei Feil-
bietungs-Taglatzmigen, und zwar die erste
auf den

23. J u l i ,
die zweite auf den

24. August
und die dritte auf den

24. September 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfcmdrealiläten
bei der ersten und zweiten Feilbictun^ nur
um oder ülier dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
ungegeben werden.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscomniisfion zu erlegen hat,
sowie die Schätzungöprotololle und die
Grundbuchsextracte können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainbnrg, am
3. Mat 1880.

(2684—2) Nr. 3908.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Pusava (durch Dr. Mencinger) die rxec.
Versteigerung der dem Johann Polajnar
von T'ipalitsch gehörigen, gerichtlich ans
810 fl. ŝchätzten, in der Kirche St. Vldi
zu Waisuch »ub Urb.-Nr. 3 ' / , , Einl.-

Nr. 901 vorkommenden Realität bewilligt,
und hlezu drei Fellbielungs'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

30. Juli,
die zweite auf den

3 1 . August
und die dritte auf den

l. Oktober 1880,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in oer Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanorralnät
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten«
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitatlonscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsexlracl können in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
29. Mai !880.

(2599—2) Nr. 3512.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Franz

Kooaö von Kaaö (als Curator der Gcurg
Mazi'schen Berlassmaße von Großberg)
die executive Versteigerung der dem Mut-
lhänö Godina von Zirlniz Haus-Nr. 61
Nchörig^n, gerichtlich auf 2525 fl.geschätzte»
Ncalilät »ud Rectf.-Nr. 322 ad Herrschaft
Haatzbcrg Ms). «^ sammt Anhuxg bewil»
ligct, und hiczu drei Feilbielungs-Tag-
satzungcn, und zwar die erste auf den

28. J u l i ,
die zweite auf deu

2 8. August
und die dritte auf den

29. September 1880,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichlölanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationöbedingnisse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzllngsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 30sten
Mai 1880.

(2598-2) Nr. 3375^

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria HreN
von Nicderdorf (durch den Machthaber
Jakob Hren von dort) als Erbin nach
Mathias Palis von Großoblal die exec.
Versteigerung der dem Franz Koväca voN
Nlede^dorf Haus-Nr. 30 gehörigen, ge<
r'chllich auf 1215 st. geschätzten Realität
8iid Reclf.-Nr.4'/, aä Silticher Karster-
gilt wegen schuldigen 315 ft. sammt An-
hana bewilliget, und hlezu drei gellbietungS-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

28. J u l i ,
die zweite auf den

2 8. August
und die dritte auf den

2 9. September 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhl,
in dieser Gerichtslanzlci mit den, Anhangt
angeordnet worden, dass die Pfanorealiliit
bei der ersten und zweiten Fellbietung " ^
um oder über dem Schätzungswerte, be>
der dritten aber auch unter demselbe"
hintangep.eben werden wird.

Die Licltalionsbedinanisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtê
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Hand^
der Licitationscommission zu erlegen ĥ t,
sowie das Schiitznngsprotololl und d^
Grundbuchsertract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden»

K. l . Bezirksgericht Loilsch, am 30stt" !
M a i 1880.

>
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(263L-2) Ni. 557».

Reasstlmierung
ezecutiver Feilbietung.

^ Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
m Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. l. Finanz»
procuratur hier die exec. Versteigerung der
der Margareta Sennit von Oberseniza
gehörigen, gerichtlich auf 1250fi. geschätz«
ten Realität Urb. Nr. 23 ud Herrschaft
Bischoftack im Rrassumlerungswege neuer-
uch bcwilligt. und hiezu drei FcllbietUl.gs-
^agsatzungen, und zwar die erste auf den

14. J u l i .
die zwette auf den

14. Au au st
und die dritte auf den

15. September 1 8 8 0 .
edesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,

w der Gerlchlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet wordm, dass die Pfandreallltil
v der ersten und zwcittn Feilbletung
^ " " oder über dem Schätzungswert.

der dr tten aber auch unter demselben
y'ntangegebcn werden wird.
. . . D i e Licitationöbedingnlsfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
«nbole ein 10proc. Vadium zu Handen
der ^cltationscommission zu erlegen hat.
owle das Schätzunusprutololl und der

wruudbuchSeftract lönlien in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Schach, am 1. April 1880.
(^42^2) Nr. 7625.

Executive
Vo,n t. l. städt.-dclcg. Bezirksgerichte

^mbach wird bekannt gemacht:
. Es sei über Ansuchen des Ignaz Ielov-
sel von Obcrlaibach (durch Dr. Sajovic)
die ezccc. Versteigerung der der Gertraud
Salär von Nrunndorf gehörigen, gerichtlich
auf I6W fl. geschätzten Realität Urb.-
Nr. 36, Einl.-Nr. 37 uä Sonncgg bcwil»
l'get, und hlezu drei Fellbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den
,. 17. Juli,
d'e zweite auf oen

18. August
und die dritte auf den

18. September 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m der Amlstanzlri mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfanorealität
bei der ersten und zweiten Feilbietnng
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der drillen aber auch unter demselben
hintangegcben werden wird.

Die Licilalionsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Nadium zu Handen
der Kicitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsexlract lünne» in der dieS.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Kaibach, am 16. April 1880.

" ^4 l l l 2 ) Nr. 7429.

Executive
Vom l. l. städt.-dcleg. Bezirksgerichte

'N Kaibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der lrainischen

Sftavlusse in Laibach die cxe.ulive Vcr-
'tciyrrung der dem Josef Plslur von
^eischeid gehörigen, gerichtlich auf 1301 st.
" ) lr. geschätzten Realität Urb.-Nr. 61,
^ M . I, lui Pfarrgilt Etrln bcw'lliget,
und hiczu drei Fcilbletungs-Tagsatzungen,
U"d zwar die erste auf den
., 17. J u l i ,
"e zweite auf den
, , 18. August
und die drille auf den
. 18. September 18 8 0 ,
ledcbmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
"' der Gnichlslanzlci mit dem Anhange
"'Neordnel worden, dass die Pfandrealität

der ersten und zweiten Feilbictung nur
"»n oder über dem Schätzungswert, bei
er dritten aber auch unter demselben hint-

""»eaeben werdrn wird.
i Die Licilalionsbedinanisse, wornach
'«besondere jeder Licitant vor gemachtem
"wolceln I0proc. Vadluin zu Handen der
"latlonscommission zu erlegen hat, sowie

das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextract können in der dicsgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 16. April 1880.
(2678-2) Nr. 2204

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

lös sci über Ansuchen des Johann Han
von Pscno die exec. Versteigerung der dem
Georg Gasperlin von Olscheul gehörige»,
gerichtlich auf 1870 fi. geschätzten Realität
Urb.^Nr. 294, Eilll.-Alc. 1099 a<1 Grund-
buch Mlchelstelten bewilligt, und hlezu drei
Hellbielungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

21. Juli.
die zweite auf den

2 1 . August
und die dritte auf den

2 1 . Sep tember 1 8 8 0 ,
jcdesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
ln der GcrichtSkanzlcl mit dein UnHange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweilrn Feilbirtung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
Hinlangegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Llcilationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund-
buchöeflratt können in der dicsgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
8. Ma l ^880 .

(2637-2 ) Nr. 7627.

Executive Feilbietungen.
Vu,n l. t. stäol.-deleg. Bezirksgerichte

iii Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei zur Einbringung der dem hohen

Aerar zustehenden Forderung aus dem
Zahwügsauflragc vom 28. April 1876,
Z. 651, pr. 13 fl. 13 kr. der 6"/, Zinsen
seit 19. Juni 1876 der unter einem auf
16 fl. 5 ' / , lr. adjustierten und weiter
laufenden Executionslostcn die exec. Feil-
dietung der dem Andreas Rant von Sne.
berje Nr. 13, als Rechtsnachfolger des
Mart« Pis von Podmolnit Hs.»Nr. 28,
an dem gewefenm Gemeinde'Antheile v
pwlw Sleuergemeinde Zadobrova, welcher
zur Realität Urb,'Nr.17,Rectf.<Nr. 10'/,,
Band I, toi. 27 ad Domcapitel zugefallen
und nicht grundbüchlich eingetragen ist, zuste-
henden Besitz- und EigenlhumSrcchte bewil-
liget, und zu deren Vornahme die Tag.
satzung auf den

17. J u l i ,
18. August und
18. September 1880 ,

vormittags 10 Uhr, hiergerichls mit dem
Beisätze angeordnet worden, dass diese
Besitzrcchte nur bei der dritten exec. Feil«
bietung auch unter dem Schätzwerte an
den Meistbietenden hintanyra/ben werden,

tt. l. städt.'deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 14. April 1880.

(2679—2) Nr. 3 l 83.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob Dobrin
von Laibach die ef/c. Versteigerung der
dem Franz Drinouz von Krainburg ge-
hörigen, gerichtlich auf 660 fl. geschätzten
Realität in Krainburg Elnl.-Nr. 33 uä
Grundbuch der Stadt Krainburg bewil-
ligt, und hiczu drei Feilbietungs'Tag-
satzungcn, und zwar die erste auf den

2 2. I n l l .
die zweite auf den

22. August
nnd die dritte auf den

23 September 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlci in Krainburg mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandccalilät bei der ersten und
zweiten Feilblelung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hlnlangegcben werden
wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem

Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitatlonscommlsfion zu erlegen hat, sowie
das Schätzuugsprotololl und der Grund-
buchsexlracl können in der diesgericht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
3. Mai 1880.

(2652—2) Nr. 2515.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird

hiemit bekannt gemacht:
Es wird wegen Erfolglosigkeit des

ersten u.id zweiten Fcilbielungstermines
der dem Johann Klopöi? von AemSrmk
gehörigen, gerichtlich auf 5123 ft. bewer-
lelen Realitäten Urb.-Nr. 72 und 73 aä
Gallcnberg zu der auf den

24. Juli l. I.
angeordneten dritten executive»» Fellbie-
tung geschritten.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 26sten
Juni 1880.

(2653 2) Nr. 2516.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
ES wird wegen Erfolglosigkeit des

ersten und zweiten Feilbiclungstermlnes
der dcm Lulas Nurja von Verh gehöri-
gen, gerichtlich auf 2000 fi. 20 lr. be-
werteten Realität Urb.-Nr. 190 kä Mün.
lendorf zu der auf den

24. Juli l. I.
angeordneten dritten executiven Fellbietung
geschritten.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 26sten
Juni 1880.

(2600—2) Nr. 3376.

Reassumienmg
exec. Feilbietuugen.
Ueber Ansuchen des Josef Blazon

von Planina als Cessionär des Jakob
Blazon von dort wird die mit dem Be-
scheide vom 26. Juni 1875, Z. 5069,
auf den 7. Oltober, 2. November und
30. November 1875 angeordnet gewesene
und sohin sistierte executive Fellbictung
der dem Kaspar Meden von Sevsel i>ct,o.
12 gehörigen, gerichtlich auf 985 ft. be»
werteten Realität 8ud Reclf.. Nr. 434
kli Gut Thurnlal wegen schuldigen 110 ft.
f. A. rou^äumanäo auf den

28. Ju l i ,
2 8. August und
29. September 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergerlchls
mit dem früheren Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am 30sten
Mai 1880.

(2602—2) Nr. 3647.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte iioitsch
wird bekannt gemacht:

Es sei üdcr Ansuchen des Herrn M .
Lcntsche (durch Herrn Dr. Sajovic) in
Laibach die executive Versteigerung der der
Johanna Klauöar von Ratet Hs.-Nr. 23
gehörigen, gerichtlich aus 1452 fi. geschütz-
ten Realität 8u!i Rcclf.°Nr. 302 ad Haas»
berg M o . 195 fl. 74 kr. s. A. bewilliget,
und hiczu drei Feilbielungs-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

28. J u l i ,
dic zweite auf den

28. A u g u s t
und die dritte auf den

2 9. S e p t e m b e r 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass dic Pfandrcaliläl
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dcm Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint,
angegeben werden wird.

Die Llcitationöbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote tin lOproc. Vadium zu Handen
der kicltalionscommission zu erlegen hat,
sowie daS Schähunasvrolololl und der
Grundbuchscxtract löuuen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht ttoilsch, am 30sten
Mai 1880.

^2635—2) Nr. 7538.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom t. t. städt.-delcg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l. k. Finanz»

procuralur hier die exec. Versteigerung der
drm Johann Kocman von Kleinratschna
gehörigen, gerichtlich auf 1330 fi. geschütz-
ten Realität Urb..Nr.22, Rectf.-Nr. 18' / , ,
Einl.'Nr. 78 ad Sleuergemeinde Rutschn»
bewilliget, und hiezu drei fteilbielungs'
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

17. J u l i ,
die zweite auf den

18. August
und die dritte auf den

18. Sep tember 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dcm Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 9. April 1880.

(2626—2) Nr. 4679.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz Lelse

von Ardru dir exec. Versteigerung der dem
Josef Lelöe von Icrmanvcrh gehörigen,
gerichtlich auf 605 fi. gefchätzlen Realilii-
ten Verg.Nr. 1376/1, 1376/2, 1370/3,
1376/4, 1376/5 üä Herrschaft Pleteijach
bewilliget, und hiezu drei Feilblelungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

17. J u l i ,
die zweite auf den

18. August
und die dritte auf den

18. S e p t e m b e r 1880 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12<hr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fellbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LicllationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen Hut, sowie
das Schätzungsprolotoll und der Grund»
buchsextract können in der dieSgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld, am
9. Mai 1880.

(2643—2) Nr. 7605.

iiieassumierung dritter ezec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stlidt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Amalia
Ogorelc (durch Dr. Ahazhizh) die dritte exec.
Versteigerung der dem Anton Derglin,
resp. drssln Erben von Lanische gehörigen,
gerichtlich auf 6957 fi. 80 kr. geschlitzten
Realitäten Einl.°Nr. 7 und 9 »ll Lantsche
und Rcclf.'Nr. 446 ü(! Zobelsbcrg im
Reassumierungswege neuerlich bewilliget,
und hiezu die Feilbielungs-Tagsahung auf
den

17. J u l i 1 8 8 0 ,
oormitlags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlsi mit dem Anhange ange-
ordnet worden, dass die Pfandrcalillilen bei
dieser Fcllbletung auch unter den Schä-
tzungswert hlntangegebcn werden.

Die LicitationSbcdingmsse, wornach
insbesondere jeder Llcilanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licilationscommission zu erlegen hat, sowie
die Echähungsprolokollc uno die Grund,
buchsc l̂racle looncn in der diesgerichtlichen
Registralur eingcschen werden.

Uaibach, am 8. April 1880.
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Ein Werndl'scher

Fcheibenstuhen,
vor 3 Jahren bei Erhart in Marburg uni 160 ft.
aekauft, nur sehr wenig benützt, ist wegen Todes«
fallcs preiswürdia zu verkaufen. Zu sehen in
der Expedition (Vahnhofgasse 15). (2706)

Wegen Auflösnng des Oe-
schöftes

werden circa 3500 Ctück diverse

Mligen-, Laullsliiaften- u. Genre«
billler, 8pregel unll Uliren

unter dem Einlaufsweitc verlauft. Wien, Ma-
riahilferstrahe N3 im Magazin, (2692) 3-2

RNssisch.türkisches

zu sehen täglich am

Aaifsr Zosef-^latz.
Näheres die Anschlagzettel. (274N) 3—3

p0F Gesucht "^pf
werden für ein grosses, gediegenes literari-

sche9 Unternehmen

Verdienst sehr lohnend. Fachkenntnißa
nicht erforderlich.

Auch Beamte, Lehrer, Reisende auderer
Branchen etc., welche sich namhaften Neben-
verdienst verschaffen wollen, belieben sich zn
melden. (2151) 156—15

Literarisches Institut,
Ootha.

(2607—3) Nr. 2504.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Kack wird

bekannt gemacht, dass zur Wahrung der
Rechte des unbekannt wo befindlichen Glas
Fröhlich von Oberzarz Nr. 26, resp. desstn
unbekannten Eiben, Herr Andreas Fröhlich,
Oemcindevorsteher von Oberzarz, zum
Eurator »,ä actmn bestellt, decretiert und
ihm die oiesgerichtlichc Mandatserledigung
vom 12. November 1879, Z. 5773, zu«
gestellt wurde.

Lack, am 17. Mai 1880.
(2722 -3 ) Nr. 11,334.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Erben nach Jakob

Piskur senior und junior und Johann
Piskuc, Tabulargläubiger der Realität
Urb.«Nr. 61 aä Pfarrhofgilt Stein, wird
bekannt gegeben, es sei dcr diesgericht-
liche Realfcilbietungsbeschcid vom löten
April 1880. Z. 7429, dem für sie be-
stellten Curator Herrn Dr. Josef Suppan
m Laibach zugestellt worden.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 1. Juni 1880.

(2647-3) Nr. 10.076.

Bekanntmachung.
Vom l, l. städt.<deleg. Bezirksgerichte

Lalbach wird den unbekannt wo befind»
lichen Andreas Tersel aus Laken, Bezirk
Treffen, oder dessen allfälligen Rechtsnach,
folgern, als Tabulargläubiger der Reali-
tät der Gertraud Oaller in Vrunndorf,
hiemlt erinnert, dass ihm zur Wahrung
dessen Rechte in der Executionssache des
Ianaz Marcus Iellouschek aus Ober«,
laibach (durch Dr. Sajovic) M o . 140 f l .
73 kr. sammt Anhang Herr Dr . Pftfftrer
als Curator aä aetum bestellt worden sei.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai<
back. am 14. Mai 1880.

(2721—3) Nr. 13,691.

Bekanntmachung.
Vom k. k. ftädt.'deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht, es sei
dem früher in Adelsbcrg, nun angeblich
in Sarajevo befindlichen k. k. Gendarm
Josef Azman, Tabulargläubiger der
Realität Rectf.'Nr. 2, toiu. I , lol. 4 a<1
Pfalz Laibach, Herr Dr. Franz PapeZ.
Advocat in Laibach, zum Curator aci
acwm bestellt und diesem der Löschungs«
bescheid von 20. Apr i l 1880, Z . 8U23,
übermittelt.

K. l . städt..deleg. Bezirksgericht La i .
bach, am 22. Juni 1880.

5 Das Frauen-Journal ^

' „Die Alodenwelt" z
^ beginnt m i t 1 . J u l i e i n n e u e s Q u a r t a l , und empfiehlt sich zur Uebernahme von Avon. >

nements niit Zusicherung exacter und schnellster Zusendung .«

H (2S10) 3-3 achtungvollst ^

^ Jg. n. NemmM H M . Kamliergz ^
^ Buchhandlung. ><

! 2 ^ H ^ ^v^n i tn iovnss i i n^n fos^ ' 2'ir Uaibllch mit Zustellung ins bans ?n Nr.; nach cmswilrts ^
^ M « H I i a t t U m e i U N o N V f l r l V . mit franco Postversendunn 1 f l . pro Quarta, ^

Ungarische Goldrcntc.
Unser erstes Konsortium hat die Baissespekulation mit 2.. 5-^.12. i2SF-<22^.-

i).«iH., und wird nunmehr ein zweites gebildet, zu dessen Betheiligung wir hicmit
höflichst einladen. (277A) A ::

Bankhaus „Le i tha" , Wien, Heidenschuss 1.

(2757—1) Nr. 2583.

Bekanntmachung.
I m Nachhange zum Edicte vom 23sten

Mai 1880, Z. 1386, wird der Maria
Klun von Kleinberdo und Rechtsnach-
folgern, unbekannten Aufenthaltes, hiemit
erinnert:

Es sei derselben Herr Franz Mahor«
ciö von Senosetsch unter gleichzeitiger
Zustellung des Realfeilbietungsbescheides
vom 23. Mai 1880. Z. 1386, zum Cu.
rato^ ad aatmn bestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, am
4. Juli 1880.

(2751—1) Nr. 6236.

Bekanntmachung.
Den» unbekannt wo befindlichen Ma-

thias Modic von Eibenschuss »ird hiemlt
bekannt gemacht, dass demselben Herr
Ignaz Gruntar. l . k. Notar in Loilsch,
als Curator 2,(1 actum aufgestellt und
diesem der in der Executionssache des Mat«
thäus Modlc peto. 105 fl. s. A. er«
gangene exec. Einantwortungsbescheid vom
25. Juni l. I . . Z. 6230, zugef^rliget
wurde.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am
23. Juni 1880.

(2644—2) Nr. 12,588.

Bekanntmachung.
Vom k. k. stgdt.'delea. Bezirksgerichte

Laibach wird der unbekannt wo befindlichen
Tabulargläubiacrin der Realitäten Rectf.<
Nr. 98 aä Kreutberg und Urb.-Nr. 96
a,ä Äischoftack Maria Lozar von Tersein
hiemit bekannt gegeben, es sei ihr Herr
Dr. Franz Pape,;, Ädoocat in Laibach, alS
Eurator «.ä iu!t,um bestellt und diesem
der diesbezügliche Grundbuchsbescheid zu-
gefertigt worden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lal.
bach, am 18. Juni 1880.

( 2 6 4 5 - 2 ) Nr. 12,357.

Bekanntmachung.
Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird den unbekannt wo brfmd'
lichen Tabulargläubigern der Realität Einl.»
Nr. 60 llä Sladtgemeinde Dravle Agnes
Marinöel, Mina Leustel und Lorenz Blaz,
alle voil Laibach, hiemit betannt gegeben,
dass für sie Herr Dr . Franz Munda,
Advocat in Laibach, als Curator uä aetum
bestellt und demselben die bezüglichen Grund,
buchsbescheide zugefertigt wurden.

K. l. städt.'deleg. Bezirksgericht Lai'
bach, am 17. Juni 1880.

(2673 -2 ) Nr. 4272.

Erinnerung
an die uübelanut wo befindlichen Elisabeth
und Maria Rus I, Georg Rus und
Maria Rus I I , dann Valentin ,ind Josef

Milolic.
Vom l. t. Bezirksgerichte Reifniz wird

denselben hiemit erinnert, dass ihnen znr
Empfan,)nahme der für sie bestimmte,,, die
Bewilligung, resp. Vornahme der gegen
Johann Rus von Belavoda HS.-Nr. 83
pcto. 59 f l . 55 kr. für dm 3. Ju l i .
3. August und 3. September l. I . ange.
ordneten e^c. Feilliletuugen der Realität
Urb.-Nr 1353 iul Herrschaft Relfuiz ent-
haltenden Rubrilen der Herr Johann
Knaus voil Laserbach (Hrib) zum Curator
kä actum bestellt, decretiert und ihm
obige Beschere zugestellt wurden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz. am 23sten
Juni 1880.

(2731—2) Nr. 5327.

Erinnerung
an Mathias O l i f ö i c und dessen allfällige

Erben, unbelannteu Aufenthaltes.
Von dem l. f. Bezirlsgerichle Gurlfeld

wird dem Mathias Olifö.ö und desstn all'
fälligen Erben, unbekannten Aufenthalles,
hiemit erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton Iugovic von Gurlfcld
die Klage M o . Verjährung und Gestal-
tung der Löschung einer Satzpost hier»
gerichts angestrengt, und wird die Tag<
satzung auf den

16. J u l i 1 8 8 0 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte uubclannl und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Franz
Srbavc von Gurlfeld als Curator aä
aewm bestellt.

Die Gellagten werden hleoon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allenfalls
zur rechten Seit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmählgen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten tiilmen, widrigens diese
Rechtslache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts»
ordnung verhandelt werden, und die
Geklagten, welchen es übrigens frei stehl,
ihre Rechtöbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumuug entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am
16. Ma i 1880.

(2720—2) Nr. 13,092.,

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird dem laut Amtsdienerrela»
tion verstorbenen Ignaz Lovsa von Klein-
ratschna, resp. seinen unbekannten Rechts'
Nachfolgern, Herr Dr . Franz PapeZ uoi»
Laibach zum Curator ad n,et,uin bestellt
und diesem der Grundbuchsbescheid voM
26. Apri l I860, Z . 9 ^ l . übermitlelt.

5k. k. städt..deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 22. Juni ' 1880.

(2778—3) Nr. 4809.

Bekanntmachung.
Mit Bezug auf das diessei'tige Edict

vom 3. Mai 1880. Z. 3165, wird be-
kannt gemacht, dass die in der Executions»
sachc des Raimund Krisper von Krain-
l-urg (durch Dr. Mencinger), Vduocat
dort, gegen Georg Gasperlin von Olsevk
für den unbekannt wo befindlichen Io-
hann Puscwc senior von Olsevt lautende
Realfeilbietunsssrubrik dem für den-
selben aufgestellten Curator acl »cww
Herrn Dr. Burger, Advocat in Krain-
burg, zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, aw
3. Juli 1880.
(2733.-2) Nr. 6301.

Erinnerung
an die allfälligen Prätendenten auf dle
Realität «ud Dom.'Nr. 103 aä Herr-

schaft Gurlfeld.
Vom dem t. t. Bezirksgerichte Gurl-

feld «erden die allfälligen Prätendenten
auf die Realität »ud Dom..Nr. 103 nä
Herrschaft Gurkfeld hlemtl erinnert:

Es habe wider dieselben bei dieseM
Gerichte Maria Griman verehel. Mure
von Sadovinet (durch Dr . Koceli) dlt
Klage poto. Anerkennung der Erwerbung
des EigenlhumsrechleS durch Ersitzung an-
gebracht, und wird die Tagsahung hiefür
auf den

16. J u l i 1 8 8 0 ,
vormittags 8 Uhr, hlergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
dlefem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Franz
Zorto von Stadlberg als Curator »ä
aotuN bestellt.

Die Gellagten werden hievon zu de»n
Ende verständiget, damit sie allenfalls z«c
rechten Zelt selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesen»
Gerichte namhaft machen, überhaupt in»
ordnungsmüßigen Wege einfchreitcn und
die zu ihrer Vertheidigung erforderliche»»
Schritte einleiten liinnen, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Euratol
nach den Bestimmungen der Gerichtsord"
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welche» cs übrigens frei steht, ihre Rechts
behelfe auch dem benannten Eurator aN
die Hand zu geben, sich die aus einel
Verabsäunnlng entstehenden Folgen selb"
belzumessen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld, aw
13. Juni 1880.

Druck und Verlaz, von Jg. v. Kleinmayr ck Fed. Vamberg.


